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Feiern Sie mit, besuchen Sie die einzelnen Veranstaltungen!

Buchenberger und Schlehenbeißer 
freuen sich auf die Dorffasnet 2014



Der jeweils Dienst habende Arzt an 
Wochenenden und Feiertagen sowie 
die Nachtapotheke  können  bei der 
Rufnummer 01805/19292370 erfragt 
werden. Das Telefon ist Tag und Nacht 
besetzt. Der jeweils Dienst habende 
Zahnarzt kann bei der Rufnummer 
01803/222 555 20 erfragt werden. 
Das Telefon ist Tag und Nacht besetzt. 
Rettungsdienst für akut lebensbe-
drohliche Notfälle unter Tel. 112.

Bürgermeister Joachim Lö�  er
privat 920273

Rathaus Emmingen
Telefon 9268-0 
Telefax 9268-88 
E-mail info@emmingen-liptingen.de 
Internet www.emmingen-liptingen.de

Rathaus Liptingen
Telefon 92097-0 
Telefax 92097-18

Bauhof Emmingen    9091260
Wassermeister Emmingen, 
Arndt Störk 920181
Wassermeister Liptingen,
Reinhold Renner 309

Feuerwehr 112

DRK Rettungswache/Notfälle  19222

Polizei Tuttlingen    07461/9410

badenova AG u. Co. KG 07462/9444-0
badenova Bereitschaftsdienst
 01802-767767

Energiedienst Rheinfelden 
Störungsnummer          07623/92-1818 
EnBW Störungsnummer 
           0800/3629-477 

Telefonseelsorge  0800/1110111
 0800/1110222

Alten- und Krankenp� ege 
für Emmingen 07704/224
und Liptingen, Soz. St. “St. Beatrix” 

Fachstelle für P� ege und Senioren,  
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/9008998 Fax 07461/9008999 
E-Mail: info@fps-tut.de, Internet: www.fps-tut.de 

Familienp� ege 0771/8322810
Jugendp� eger Markus Sell   0172/4420199

Jugendreferent Martin Oesterle  
 0173/2426780
Schulsozialarbeiterin Ruth Geiger
 0175/2660275

Probleme mit Drogen?
Psychosoziale Beratungs- und Behand-
lungsstelle, Drogen- und Alkoholberatung, 
Freiburgstr. 44, 
78532 Tuttlingen Tel. 07461/966480
Mittwoch  15.00 - 18.00 Uhr, 
O� ene Sprechstunde ansonsten 
Gespräche nach Vereinbarung
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Grundschule 
  

25-jähriges Dienstjubiläum Petra Stingl 

Im Kreise ihrer Kolleginnen und Kolle-

gen beging Frau Stingl am vergange-

nen Mittwoch ihr 25-jähriges Dienstju-

biläum. 

Rektor Gerhard Napierala würdig-

te in einer kleinen Ansprache ihre 

Verdienste um das Wohl der Kinder 

und der Schule und dankte ihr für ihr 

langjähriges Engagement. Er über-

reichte ihr zusammen mit einem Blu-

menstrauß die Urkunde des Landes 

Baden-Württemberg und wünschte ihr 

für die Zukunft Gesundheit und weiter-

hin viel Freude im Umgang mit ihren 

Schülern. Beim anschließenden Zu-

sammensein genossen es die aktiven 

und pensionierten Kolleginnen und 

Kollegen, mal wieder zu plaudern und 

sich an frühere Zeiten zu erinnern. 

 
28.02. 

Dietmar Kornowski 
Lindenstraße 12 

72 Jahre 
 

02.03. 

Siedlungstraße 3 
87 Jahre 

 
Georg Heinz 

Uhlandstraße 11 
86 Jahre 

 
Paul Riede 

Mättlestraße 5 
75 Jahre 

 
03.03. 

Jutta Hein 
Schulstraße 1 

74 Jahre 
 

04.03. 
Gertrud Specker 
Wehstetten 10 

83 Jahre 

 

05.03. 
Magdalena Bosch 

Schloßbühlstraße 23 
86 Jahre 

 
Theresia Renner 

Rorgenwieser Straße 12 
85 Jahre 

 
Günter Braun 

Schloßbühlstraße 4 
75 Jahre 

 
06.03. 

Hans-Harald Krantz 
Neuhauser Straße 24 

80 Jahre 

 

 

Papiertonne 
Mittwoch, 05.03. 

 
Windeltonne 

Mittwoch, 05.03. 
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Behindertensportgruppe des SV Liptingen 
 

Die Behindertensportgruppe des SV Liptingen kam in Tuttlingen in der �Sommerau� zum Neujahrskegeln zusammen. Die meisten konnten 
es kaum erwarten, bis der Tag endlich gekommen war. Bei reger Beteiligung wurde dann zwei Stunden gekegelt. Danach ging es zum ge-
mütlichen Teil in die Gaststätte, wo man bei gutem Essen fröhlich beisammen saß. 
Die Sportgruppe trifft sich regelmäßig freitags zur Sportstunde in der Schlossbühlhalle in Liptingen. Betreuer sind Josef Knopf und Andrea 
Renner. 
Kontaktadresse: Josef Knopf, Emminger Str. 3, Tel.: 07465/91109 
 

Die nächste Sprechstunde des Bürgermeis-
im Rathaus Emmingen am Don-

nerstag, 06. März 2014, in der Zeit von 
15.30 - 17.00 Uhr, statt. Wenden Sie sich an 
den Bürgermeister, wenn Sie Anliegen und 
Probleme haben. Sie können auch gerne 
außerhalb der genannten Sprechstunden, 
nach jeweiliger vorheriger telefonischer Ter-
minvereinbarung, mit dem Bürgermeister 
persönlich sprechen. 

Einladung zur Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
Am kommenden Donnerstag, 06. März 
2014, 17.00 Uhr eine öffentliche 
Sitzung des Technischen Ausschusses des 

Sitzungssaal des Rathauses in Emmingen 
statt. 
 
Tagesordnung: 
1.)  Künftige Nutzung der Räumlichkeiten 

�Alter Kindergarten Liptingen� 
2.) Antrag der Los Crawallos auf Überlas-

sung eines Proberaumes 
3.) Mülltrennung auf den Friedhöfen in Em-

mingen-Liptingen 
4.) Durchführung der Eigenkontrollverord-

nung - Ergebnisse 2013 und Planung 
2014 

5.) Zurückschneiden von Hecken und Bäu-
men an Straßen und Gehwegen 

6.) Stellungnahme zu privaten Baugesu-
chen: 
a)  Neubau eines Wohnhauses mit 

PKW-Doppelgarage, Flst. 5745/1, 
Schraieweg, OT Emmingen 

b)  Aufbau einer Dachgaube, Flst. 
933/19, Siedlungstraße 21, OT Em-
mingen 

c) Erstellen einer Bewegungshalle für 
Pensionspferde und Einzelboxen für 
4 Pferde, Flst. 4891/3, Winklerhof 
24, OT Emmingen (Verlängerung 
Baugenehmigung) 

d) Neubau eines Einfamilienwohnhau-
ses mit Einliegerwohnung, Doppel-
garage und Carport, Flst. 234, 238, 
239, Rosenstraße 14, OT Emmingen 

e) Dachgeschossausbau mit Gauben, 
Flst. 7245, Weiherstraße 22, OT Em-
mingen 

f) Mehrfamilienhaus mit 4 Wohneinhei-
ten und 3 Garagen, Flst. 198/4, Witt-
hohstraße, OT Emmingen 

g) Anbau eines Holzschopfes in Holz-
bauweise, Flst. 550/15, Rötenstraße 
6, OT Liptingen 

 
h) Bauvoranfrage: Errichtung eines Ein-

familienhauses, Flst. 7553, Elmen-
straße 3, OT Liptingen 

 
7.) Bekanntgaben, Anfragen und Wünsche 

der Gemeinderäte 
8.) Frageviertelstunde für die Zuhörerschaft 

Die gesamte Einwohnerschaft ist zur Teil-
nahme an dieser Sitzung des Technischen 
Ausschusses recht herzlich eingeladen. 
Die Sitzungs-Vorlagen zu TOP 1 - 5 können 
auf der Homepage der Gemeinde ab dem 
03.03.2014 eingesehen und/oder herunter-
geladen werden. 

Öffnungszeiten der 
Rathäuser über die 
Fasnachtstage 

Rathaus Emmingen
Das Rathaus in Emmingen ist am 
Schmotzigen Donnerstag, 27. Februar 
2014, nach der Rathausstürmung durch 
die Narren geschlossen. 
 
Freitag, 28. Februar 2014, und Fas-
nachtsdienstag, 04. März 2014, ist nur 
ein Notdienst eingerichtet. Publikums-
verkehr ist nur jeweils an den Vormitta-
gen möglich. 
 
Am Rosenmontag, 03. März 2014, ist 
das Rathaus ganztägig geschlossen. 
 

Rathaus Liptingen
Das Rathaus in Liptingen ist vom 
Schmotzigen Donnerstag, 27. Februar 
2014, bis einschließlich Dienstag, 04. 
März 2014, geschlossen. 
 
Um Beachtung wird gebeten!! 
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Waldführungstermin im 
Friedwald Hegau-Emmingen 
mit Friedwaldförster  
Harald Herdlitschka 

statt: 
Freitag, 21. März 2014 
Treffpunkt um 15.30 Uhr am Friedwaldpark-

platz.  
 
Anmeldung unter Telefon 06155/848-111. 
Sonderführungen sind nach Absprache je-
derzeit möglich. 
 

Infos zu Hundehaltung 
In letzter Zeit hat die Gemeindeverwaltung 
verstärkt Beschwerden erhalten, wonach 
Hunde nicht entsprechend den Vorschriften 
der Polizeilichen Umweltschutzverordnung 
der Gemeinde gehalten werden. Hier sind 
vor allem drei Punkte zu beachten: 
 
Lärm: 
Zum einen sind Tiere, vor allem Hunde, so 
zu halten, dass niemand durch anhaltende 
tierische Laute mehr als nach den Umstän-
den unvermeidbar gestört wird. 
 
Verunreinigungen: 
Sehr viele Beschwerden betreffen Verun-
reinigungen durch Hunde. Die Polizeiver-
ordnung schreibt vor, dass der Halter bzw. 
der Führer eines Hundes dafür zu sorgen 
hat, dass der Hund seine Notdurft nicht auf 
Gehwegen, in Grün- und Erholungsanlagen 
oder in fremden Vorgärten verrichtet. Soll-
te dies doch einmal der Fall sein, muss der 
Hundekot unverzüglich beseitigt werden. 
 

Gefährdung: 
Weiter sind Tiere so zu halten und zu be-
aufsichtigen, dass niemand gefährdet wird. 
Dazu gehört, dass Hunde im Innenbereich 
auf öffentlichen Straßen und Gehwegen an 
der Leine zu führen sind. Dies gilt auch für 
Grill- und Spielplätze im Außenbereich. Na-
türlich sind nicht alle Hunde aggressiv oder 
gefährlich. Aber aus Rücksicht auf Mitbür-
ger, die vor Hunden Angst haben, sollte es 
selbstverständlich sein, Hunde auch im Au-
ßenbereich anzuleinen, wenn Spaziergän-
ger, Radfahrer, Jogger und vor allem andere 
Hundehalter entgegenkommen. 
 
Schon aus Rücksicht gegen die Mitmen-
schen sollten diese Regeln eigentlich 
selbstverständlich sein. 
 
Vorsorglich weisen wir aber darauf hin, dass 
ein Verstoß eine Ordnungswidrigkeit dar-
stellt, die mit einem Bußgeld geahndet wird. 
 

Kappenabend auf der Skihütte 
 

Text unter Vereinsmitteilungen 

Wochenmarkt  
Emmingen 

Der Wochenmarkt Emmingen 

 

Donnerstag, 27.02., nicht statt. 
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Verschmutzung landwirt-
schaftlicher Wege 
Es muss leider immer wieder festgestellt 
werden, dass einige Landwirte bei ihrer 
Berufsausübung landwirtschaftliche Wege 
zum Teil erheblich verschmutzen. Sollten 
diese Verunreinigungen im einen oder an-
deren Fall nicht zu vermeiden sein, sollte es 
eine Selbstverständlichkeit sein, dass die 
Wege vom Verursacher gereinigt werden, 
zumal ein guter Zustand der Feldwege, ins-
besondere für die Landwirte, Vorteile bringt. 
 
Wie so oft, wird hier durch einige schwarze 
Schafe der gesamte Berufsstand in Miss-
kredit gebracht. Es ist bekannt, dass die 
meisten Landwirte in Emmingen-Liptingen 
von sich aus Verunreinigungen beseitigen. 
Umso mehr sollten sich wirklich alle an die-
sen Grundsatz halten. 

 

Energieagentur  
Landkreis Tuttlingen 
Gute Wärmedämmung schützt nicht nur 
im Winter 
Eine gute Wärmedämmung schützt Altbau-
ten nicht nur vor Wärmeverlusten im Winter, 
sondern auch vor Überhitzung im Sommer. 
�Bei Hitzewellen in den Sommermonaten 
hält eine gut gedämmte Gebäudehülle die 
Hitze lange Zeit außerhalb der eigenen vier 
Wände�, sagt Joachim Bühner, der Leiter 
der Energieagentur Landkreis Tuttlingen. 
�Neue Wärmeschutzfenster und eine Ver-
schattung durch Rollläden oder vorstehen-
de Balkone verringern ebenfalls den Wär-
meeintrag.� 
Besonders unter dem Dach könne eine ef-

Grad Celsius oder mehr senken. Experten 
gehen davon aus, dass angesichts der im-
mer heißer werdenden Sommer der Bedarf 
nach Hitzeschutz in Altbauten steigen wird. 
Durch die Dämmmaterialien gelangt die 
Wärme nur langsam ins Hausinnere. Zudem 
können Dreischeiben-Wärmeschutzfenster 
und außen liegende Rollläden das Einwan-
dern der Wärme spürbar bremsen. 
Außen liegende Rollläden reduzieren die 
Sonneneinstrahlung um bis zu 75 Prozent, 
innen angebrachte Jalousien hingegen nur 
noch um 25 Prozent. Von großer Bedeu-
tung sei das nächtliche Querlüften. So kann 
die warme Raumluft, aber auch die Wärme 
aus den aufgeheizten Wänden und Decken, 
wieder entweichen. Tagsüber sollten alle 
Fenster und Sonnenschutzvorrichtungen 
geschlossen sein. 
Weitere Informationen zu Energiethemen 
rund ums Haus beantwortet gerne die Ener-
gieagentur Landkreis Tuttlingen, Moltkestra-
ße 7, 78532 Tuttlingen. 
Sie ist telefonisch unter der Nummer 
07461/9101350 erreichbar und per Mail un-
ter info@ea-tut.de. 
 

LANDRATSAMT TUTTLINGEN 
-Untere Flurbereinigungsbe-
hörde- informiert: 
Durch den Besitzentzug, der mit der Öf-

-
gen Anordnung vom 12. Februar 2014 zur 
Flurbereinigung NEUHAUSEN OB ECK (B 
311) veröffentlicht wurde, kann es für die 
Bewirtschafter der betroffenen Flächen zu 
Auswirkungen bei der MEKA-Förderung 
kommen. Änderungen bei den Anträgen für 
das Kalenderjahr 2014 sind dem zustän-
digen Landwirtschaftsamt anzuzeigen. Es 
wird deshalb empfohlen, sich mit dem zu-
ständigen Bearbeiter im Landwirtschaftsamt 
in Verbindung zu setzen. 

 

Innovationspreis des Lan-
des Baden-Württemberg 
 
Innovative Unternehmen werden  
prämiert 
-Der Dr.-Rudolf-Eberle-Preis für den Mit-
telstand wird zum 30. Mal ausgelobt 
Viele Unternehmen im Landkreis Tuttlingen 
und der Region sind technologisch füh-
rend und weltweit anerkannt. Die kleinen 
und mittleren Unternehmen aus Industrie, 
Handwerk und technologischer Dienstleis-
tung tragen maßgeblich zum Erfolg und zur 
Wirtschaftskraft des Landkreises bei. Diese 
Unternehmen können sich ab sofort mit bei-
spielhaften, innovativen Produkten, Verfah-
ren und technologischen Dienstleistungen 
um dem Landesinnovationspreis bewerben. 
Einsendeschluss ist der 31. Mai 2014. 
Es werden Preise in Höhe von insgesamt 
50.000 Euro vergeben, die MGB mittel-
ständische Beteiligungsgesellschaft Baden-
Württemberg GmbH verleiht einen Son-
derpreis in Höhe von 7.500 Euro an junge 
Unternehmen, die nicht älter als 10 Jahre 
sind. 
Die Wirtschaftsförderung des Landkreises 
unterstützt den Wettbewerb und ruft zur Teil-
nahme am Wettbewerb auf. Weitere Infor-
mationen und Bewerbungsunterlagen zum 
Wettbewerb sind im Internet unter http://

 

Landkreis Tuttlingen  
höchste Geburtenrate im Land 
Der Landkreis Tuttlingen wurde mit 1,59 
Kindern je Frau vom Statistischen Landes-
amt jüngst zum absoluten Spitzenreiter bei 
den Geburtenzahlen gekürt. Nach den Be-
rechnungen des Statistischen Landesamtes 
gab es 2012 im Durchschnitt noch 1,36 Kin-
der je Frau. 
Mit 1,59 Kindern pro Frau hat der Landkreis 
Tuttlingen die höchste Geburtenrate in ganz 
Baden-Württemberg und lässt die anderen 
Kreise deutlich hinter sich. Der Landkreis 
Biberach folgt auf Platz 2 mit 1,50 Kindern. 
Sigmaringen und der Ortenaukreis belegen 
mit jeweils 1,49 Kindern den dritten Platz. 
Der Landkreis Tuttlingen ist nicht nur ein 
wirtschaftsstarker Landkreis, sondern enga-

giert sich auch in vielen Bereichen, um für 
junge Familien attraktiv zu sein. Die �Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf� und der 
bedarfsgerechte Ausbau an Kleinkinder-
betreuungsplätzen im Landkreis Tuttlingen 
stand schon früh auf der Agenda des Land-
kreises. � Schon lange bevor der gesetzli-
che Anspruch auf einen Krippenplatz be-
schlossen wurde, haben wir in den Ausbau 
von Betreuungsangeboten für unter 3-jähri-
ge investiert. Das Betreuungs- und Unter-
stützungsangebot in diesem Bereich ist gut. 
Bestes Beispiel ist die 2012 eröffnete Fach-
stelle für werdende und frischgebackene 
Eltern sowie für Familien mit Kleinkindern 
in Tuttlingen, Am Seltenbach 1. Im Bereich 
des Ganztagesangebot in Kindergärten und 
Grundschulen liegen noch einige Aufgaben 
vor uns�, äußerte sich Landrat Stefan Bär zu 
den Zahlen des Statistischen Landesamtes. 
 

Landwirtschaftsamt  
Tuttlingen 

 
Jugendliche mit Ernährung begeistern 
Fruchtige Shakes mixen, gemeinsam ko-
chen und essen, zu angesagter Musik tan-
zen oder sich beim Geocaching austoben, 
so macht Jugendlichen Gesundheit Spaß. 
Sie haben eine Ausbildung mit den Schwer-
punkten Ernährung, Hauswirtschaft oder 
Gesundheitsförderung absolviert? Oder 

Dann sind Sie die geeignete Person, um 
im Auftrag des Ministeriums für Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz (MLR) als 
Blickpunkt Ernährung-Teamer/in auf Hono-
rarbasis tätig zu werden. Sie werden auf die 
Aufgabe durch eine Basisschulung vorbe-
reitet und erhalten regelmäßige Fortbildun-
gen. 
Sie möchten Blickpunkt Ernährung-Teamer/
in werden? Dann senden Sie Ihre voll-
ständigen Bewerbungsunterlagen bis zum 
05.03.2014 an Frau Löhn, Blickpunkt Ernäh-
rung-Koordinatorin im Landkreis Tuttlingen: 
Landratsamt Tuttlingen 
Landwirtschaftsamt 
Alleenstraße 10 
78532 Tuttlingen 
Vorstellungsgespräche werden voraussicht-

Fragen zur vakanten Stelle beantwortet Ih-
nen Frau Löhn unter Tel.: 07461-926-1302, 
E-Mail: v.loehnlandkreis-tuttlingen.de. 

 

Wochenspruch: 
�Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, 

und es wird alles vollendet werden,was ge-

schrieben ist durch die Propheten von dem 

Menschensohn.� 
(Lukas 18, 31) 
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Sonntag, 02.03.2014 
Seniorenstift Möhringen: 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrer Schlimper 
 
Freitag, 07.03.2014 
Friedenskirche Emmingen:  
19:00 Uhr ökum. Gottesdienst zum Weltge-
betstag der Frauen 
 
Weltgebetstag der Frauen 
Herzliche Einladung an alle Frauen zum 
ökumenischen Gottesdienst zum Welt-
gebetstag am Freitag, den 07. März um 
19:00 Uhr in die Friedenskirche. Die Liturgie 
kommt diesmal aus Ägypten. Die Predigt 
hält Pfarrerin Schlimper. Im Anschluss wird 
zum geselligen Beisammensein mit einem 
Abendessen eingeladen. 
 
Pfarramt: 
Tel. 07461-75467; Fax 07461-164965 
e-mail: 
pfarramt@evang-kirche-moehringen.de 
 
Homepage: 
www.evang-kirche-emmingen.de 

 

Liebe Narren, 
die SAMOS-RANCH hat geöffnet: 
Am Fasnetfreitag, wenn Eiersammler und 
Rußhexen unterwegs sind (Bewirtung durch 
die Wägachtele) und am Rosenmontag ab 
13 Uhr. Wo?? Am Rathaus beim Narren-
baum!!! 
Wir freuen uns auf euren Besuch! 
Die Cowgirls von der SAMOS-RANCH 
 
Die Hexen laden die gesamte Einwohner-
schaft am Rosenmontag ins Jugendhaus 
in die Hexenbar ein. Geöffnet ist ab 13 Uhr.

 

Achtung: Am Rosenmontag wirten wir 

wieder ab 13 Uhr im Narrenhäusle, wir 

freuen uns auf den Besuch aller Narren!

Terminvorschau 

unsere Jahreshauptversammlung im Gast-
haus Adler statt! 
 
Einladung 
Zur Jahreshauptversammlung am Frei-
tag, den 14. März 2014 um 20:00 Uhr im 
Gasthaus �Adler� Emmingen laden wir alle 
Mitglieder, Freunde und Gönner recht herz-
lich ein. 
 
Tagesordnung:  
1. Begrüßung und Totenehrung 

2. Bericht des Schriftführers 
3. Bericht des Dirigenten 
4. Bericht der 1. Vorsitzenden 
5. Bericht des Kassenführers 
6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 
des Vorstands 
7. Ehrungen 
8. Wahlen 
9. Anträge 
10. Verschiedenes 
 
Anträge müssen bis spätestens 07.03.2014 
bei unserer 1. Vorsitzenden Karla Sasse 
eingereicht worden sein. 

Hallo liebe Crawallos, 
hier der Plan mit allen Uhrzeiten für unsere 
Fasnetswoche: 
Schmotziger; 27.02.14, 7:30 Uhr Frühstück 
bei der Bäckerei Herr, danach durchs Dorf, 
Abends gegen 21:30 Uhr Auftritt in Liptin-
gen. 

Freitag; 28.02.14, Lupfengoaschderball in 
Talheim, zum Schminken treffen wir uns alle 
um 18:00 Uhr im Proberaum, Abfahrt mit 
dem Bus ist um 19:45 Uhr. 
Samstag; 01.03.14, Umzug in Tuttlingen, 
zum Schminken treffen wir uns alle um 
11:00 Uhr im Proberaum, der Linienbus 
fährt um 13:02 Uhr an der Liptinger Str. 
nach dem Umzug diverse Möglichkeiten in 
der Stadt zu spielen. 
Sonntag; 02.03.14; Baccarat in Frankreich, 
Abfahrt um 6:00 Uhr am Proberaum. 
Rosenmontag; 03.03.14, Rosenmon-
tagsumzug ab 14:00 Uhr in Emmingen. 
Treffpunkt wird noch ausgemacht! 
Dienstag; 04.03.14, Spalt, Abfahrt um 6:00 
Uhr am Proberaum. 
Ich wünsche uns allen eine schöne Fasnet 
und geile Feste. 
Liebe Grüße Eure Froni 
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Einladung zum Vortrag 
Thema: Gesundes Fasten 
Wann: Donnerstag, den 6. März 2014 um 
20.00 Uhr 
Wo: Pfarrsaal in Emmingen 
Referentin: Susanne Mattke aus Tengen/
Watterdingen 
Kosten: für Nichtmitglieder 2,50 Euro 
 
Pünktlich zu Beginn der Fastenzeit wird die 
Heilpraktikerin Susanne Mattke mit dem 
Thema: �Gesundes Fasten� über Entsäu-
erung, Entschlackung, Stoffwechsel ect. 
sprechen. 
Fasten ist eine alte Tradition. In der Ge-
schichte wurde aus religiösen und spiritu-
ellen Gründen gefastet. Heute ist Fasten 
auch eine wunderbare Möglichkeit zur in-
neren Einkehr, wird aber meist aus gesund-
heitlichen Aspekten praktiziert. Aufgrund 
unserer Lebenssituation, in einer belasteten 
Umwelt zu leben, mit einer recht unnatür-
lichen Ernährung mit stark verarbeiteten 
Nahrungsmittel wurde das Fasten zu einem 
sehr effektiven Reinigungsritual. An diesem 
Vortragsabend erfahren Sie mehr über �Ge-
sundes Fasten�: wie es funktioniert, für wen 
es gut ist und was es mit dem Körper und 
dem Geist macht. 
 
Das Vorstandsteam freut sich auf viele inter-
essierte Zuhörer und Zuhörerinnen. 

 

Termine: 
 
Dunnschtig, 
Treffpunkt 8:30 Uhr im Frieden 
Treffpunkt 19:00 Uhr im Gasthaus Gabele 
(Hemdglonker) 
 
Sunntig, 
Treffpunkt 13:30 Uhr in Hattingen (FC Bay-
ern Bar) 
 
Mäntig, 
Treffpunkt 13:30 Uhr Gasthaus Gabele (Ro-
senmontagumzug) 
 
Zeischtig, 
18:00 Uhr Fasnetverbrenne 
 
Probetermine: 
Jugendkapelle: 
Diese und nächste Woche keine Probe 
Trachtenkapelle 
Freitag , 7. März, 20.00 Uhr 
 
www.Musikverein-Emmingen.de 

 

Seniorenfasnacht des Seniorenkreises 
Emmingen mit großer Resonanz 
Der närrische Treff des Seniorenkreises im 
Landgasthof Adler in Emmingen war mit vie-
len Teilnehmern ein großer Erfolg. 
Der Vorsitzende Wolfgang Renner begrüß-
te die närrischen Teilnehmer und erläuterte 
zunächst das umfangreiche Veranstaltungs-
programm 2014, wobei auch hinsichtlich 
der zu erwartenden Teilnehmerkosten ab-
gestimmt wurde. 
Das umfangreiche Veranstaltungspro-
gramm 2014 wurde sehr positiv aufgenom-
men. 
Dann eröffnete Herbert Fritz den Veranstal-
tungsreigen mit musikalischer Unterhaltung. 
Dem gemeinsamem Gesang, den Auftritten 
und Fasnachtsscherzen von Hedwig Gnirß, 
Doris Fritz, Gerda Bisser und Helmut Mader 
wurde mit viel Applaus gehuldigt. 
Heinz Bachmann parodierte nach dem Mot-
to von Heinz Erhard �Noch ein Gedicht�, mit 
viel Elan verschiedene Gedichte und auch 
das bekannte� Heile, Heile Gänssche� - 
Fasnachtslied, in das alle einstimmten. 
Mit einem herzlichen Dankeschön für das 
bereitgestellte Gebäck und an den Vorstand 
für die Vorbereitung der Seniorenfasnacht, 
wurde ein schöner Fasnachtsnachmittag 
beendet. 

 

Kappenabend des Skiclub Emmingen 
Unter dem Motto �Im Dschungel ist die Hölle 
los� verwandelten die zahlreichen Gäste die 
fantastisch dekorierte Hütte in eine grüne 
Hölle.
Moderator Siggi Grieshaber führte gekonnt 
durch das Programm und hatte immer noch 
einen passenden Witz auf Lager. Vorstand 
Ralf Staud und Eberhard König berichteten 
in ihrem Vortrag über allerlei Dorf- und Ver-
einsgeschehnisse und hatten so die Lacher 
schnell auf ihrer Seite. Die Art und Weise 
wie Andreas Albrecht und Neshat Gashi ali-
as Alde und Ali über ihre intimsten Probleme 
und über einzelne Anwesende und nicht an-
wesende Personen sprachen, war einfach 
perfekt und bot einen weiteren Höhepunkt 
des Abends.
Andreas Zeiser-Radke, der als �Stock-
mann� auftrat, hatte so einiges in gewohn-

-
len. Welche Erwartungen ein modernes 
Ehepaar heutzutage hat und wie es früher 
war, das hatte Gerhard Störk musikalisch 
zum Besten gegeben. Mit seinem Lied 
�Jetzt mach mer no a Dösle Hering uff, 
mit Tomatensoß� brüllte es im Dschungel. 
Zum Finale skandierten dann Andreas Al-
brecht und Gerhard Störk das �Skiclubfas-
netlied�. Anschließend ging es in der vollbe-
setzten Skihütte noch lange weiter. 
 
 

DIE 2.UNTERLIEGT GEGEN STARKE 
KREENHEINSTETTER 1:5 
Michael Kohlbecher - 1:6, 5:7 
Robin Keller - 1:6, 0:6 
Pascal Gnirß - 3:6, 1:6 
Lukas Egloff - 4:6, 3:6 
Kohlbecher/Gnirß - 6:1, 6:0 
Keller/Egloff - 2:6, 3:6 
 
DAMEN 0:6 GEGEN RADOLFZELL 
Amanda Auer - 0:6, 0:6 
Denice Heiss - 2:6, 1:6 
Ulrike Heiß - 2:6, 1:6 
Laura Teufel - 0:6, 0:6 
Auer/Teufel - 0:6, 0:6 
Heiss/Heiß - 0:6, 0:6 

Am Schmotzige Dunnschdig und am Fas-
nets-Mäntig bleibt EmmiLis Büchertruhe 
geschlossen. 

Wir wünschen allen kleinen und großen 
Leseratten eine lustige Fasnet ! 
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Bambini & F-Jugend SG Emmingen-Liptingen beim Mixed Turnier in Wurmlingen!  
Jeweils eine Mannschaft der Bambini�s und der F-Jugend vom SVE / SVL spielten beim 
Mixed Turnier in Wurmlingen. 
Bei diesem Turnier spielten die Bambini�s die erste Halbzeit und die F-Jugend musste in 
Halbzeit zwei ran. 
So kam es mal wieder zu einem spannenden Lokalderby zwischen den beiden Gemeinden, 
wobei der SVE knapp die Oberhand behielt. 
Alle hatten aber Freude am Spiel & so sollte es sein. 
Im Bild zu sehen die vier Mannschaften mit den Betreuern. 

Der VdK-Ortsverband 
Emmingen-Liptingen informiert: 
 
Sozialatlas bestätigt VdK  
Seit Jahren weist der Sozialverband VdK 
auf die zunehmende Armutsgefährdung 
älterer Menschen hin. Die aktuelle wissen-
schaftliche Studie �Sozialatlas über die Le-
bensverhältnisse in Deutschland� bestätigt 
die Befürchtungen des VdK. Danach hat 
sich das Armutsrisiko der Menschen im Al-
ter von 55 bis 64 Jahren verschärft. Im Ver-
gleich zu 2007 nahm die Armutsgefährdung 
� laut Studie � um fast drei Prozent auf 20,5 
Prozent zu. Der VdK fordert deshalb ein 
Maßnahmenbündel, um hier gegenzusteu-
ern. Er begrüßt den vorgesehenen gesetz-
lichen Mindestlohn als wichtigen Schritt, 
sieht aber noch weiteren Handlungsbedarf. 
Beispielsweise fordert der größte Sozial-
verband in Bund und Land auch die Ab-
schaffung von Rentenabschlägen bei den 
Erwerbsminderungsrentnern. Schon heute 
sei jeder zehnte Erwerbsminderungsrent-
ner auf Grundsicherungsleistungen ange-
wiesen. Nicht hinnehmbar ist für den VdK 
auch die geringere Lebenserwartung von 
Menschen in prekärer Beschäftigung sowie 
die Gesundheitsgefährdung vieler Men-
schen durch Armut. Auskünfte über den 
Sozialverband VdK erteilt der Vorsitzende 
des Ortsverbandes Emmingen-Liptingen, 
Klaus Ackermann, Herrenstraße 2, Telefon 
(07465) 502.  

Treffen 
EINLADUNG 
Mittwoch, den 19. März 2014 
in Emmingen-Liptingen. 

Alle, die als ersten oder zweiten Namen Jo-

lich, mit Ehegatten oder Partner, zur Na-
menstagsfeier eingeladen. 

16.30 Uhr Hochamt zum heiligem Josef 
auf dem Schenkenberg in Emmingen,  
anschließend um ca. 18.00 Uhr im Gast-
haus �Schuhfranz�in Liptingen. 
Über zahlreiche Teilnahme freuen wir uns! 
Info bei: Josef Knopf, Emminger Str. 3, 
Tel. 07465/91109 

 

Zu unserer diesjährigen Abteilungs-
hauptversammlung am Samstag, den 
8.03.2014,um 19.30 Uhr, im Feuerwehr-
Gerätehaus, sind alle Mitglieder der Ein-
satzabteilung, der Jugendfeuerwehr, sowie 
der Altersabteilung recht herzlich eingela-
den. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Totenehrung 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Kassier 
5. Bericht des Kommandanten 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Übernahme in die Einsatzabteilung 
8. Wünsche und Anträge 
9. Verschiedenes 

Spielberichte 
 
Kreisliga Herren 
TTV Dunningen I-SV Liptingen I 9:7 
Mit dieser Niederlage beim Tabellenletzten, 
der damit die beiden ersten Pluspunkte er-
rang, haben sich die Liptinger endgültig aus 
dem Kampf um die Aufstiegsränge verab-
schiedet. 
Die Liptinger, die Christoph Renner durch 
Georg Siebierski, ersetzen mußten, lagen 
nach den Doppeln mit 2:1 in Front. 
Thomas Fuhrmann/Erich Epp u. Armin 
Dümmel/Erhard Konrad zeichneten hierfür 
verantwortlich. Nach dem 2:2-Ausgleich 
brachte Erich Epp die Gäste mit 3:2 in Füh-
rung, doch 3 Niederlagen in Folge führten 
zum 3:5-Rückstand. Armin Dümmel, Erich 
Epp u.Thomas Fuhrmann brachten die Lip-
tinger erneut zum 6:5 nach vorn und nach 
dem erneuten Ausgleich sorgte Erhard 
Konrad für eine 7:6 Führung. Die letzten 3 
Spiele gingen jedoch verloren, wobei das 
Schlußdoppel denkbar knapp mit 12:10 im 
5. Satz an die Gastgeber ging. 
 
Kreisklasse B III 
TTC Rottweil IV-SV Liptingen II 4:9 
Ebenfalls nicht in Bestbesetzung konnte die 
Liptinger Zweite ihr Auswärtsspiel in Rott-
weil bestreiten. Neben Alexander Schmitt 
mußte kurzfristig auch noch Jörg Kamutzky 
ersetzt werden. 
Für die beiden kamen Wigand Keller und 
der Jugendllche Marius Epp zum Einsatz, 
die einen gelungenen Einstand hatten. 
Horst Schoch/Markus Nesper u. Wolfgang 
Sager/Wigand Keller brachten die Liptinger 
mit 2:1 in Führung, die Horst Schoch u. Klaus 
Sauter auf 4:1 ausbauten. Wolfgang Sager, 
Wigand Keller u. Marius Epp erhöhten bei 
einem Gegenpunkt der Gastgeber auf 7:2. 
Horst Schoch schaffte das vorentscheiden-
de 8:2 und nach dem 8:4 stellte Wolfgang 
Sager den Mannschaftssieg sicher. 

traditionelles Saison Abschlussessen in der 
Kapuzinerstube in Engen statt. Wer sich 
von unseren Vereinsmitgliedern unseren 
Spielern anschließen möchte, sollte sich bis 
spätestens Fasnetsdienstag zwecks Tisch-
reservierung bei Klaus Schönbrunn (Tel. 
909655) anmelden. 
 

Der BLHV informiert! 

ge unserer Mitglieder sowie für Versicherte 
der SVLFG statt (Badischer Landwirtschaft-
licher Hauptverband, Winterspürer Str. 17, 
78333 Stockach) 
Mittwoch 05.03.2014
Stockach, Bezirksgeschäftsstelle
08.30 - 11.30, 13.30 - 15.00  
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Montag 10.03.2014
Bermatingen (Ahausen)
Ehemaliges Schul- u.Rathaus, 
Meersburger Str. 3, 09.00 - 12.00
 
Dienstag 11.03.2014
Meßkirch, Landwirtschaftsschule
09.00 - 11.00
Stetten, Rathaus, 13.30 - 15.00

Donnerstag, 13.03.2014
Überlingen (Andelshofen)
Schulgebäude, 09.00 - 11.30
 
Mittwoch 19.03.2014
Tengen, Rathaus 09.00 - 11.00

Dienstag 25.03.2014
Pfullendorf , Gasthaus Lamm
09.00 - 11.00 
 
Mittwoch  26.03.2014
Stockach, Bezirksgeschäftsstelle
08.30 - 11.30, 13.30 - 15.00  

 

KREISLANDFRAUEN- 
VERBAND TUTTLINGEN 
Der KreislandFrauenverband Tuttlingen bie-
tet in Zusammenarbeit mit dem Bildungs- 
und Sozialwerk der Landfrauen folgende 
Reise an: 

5-tägige Reise nach Andalusien 
Termin: 31.10. � 4.11.14 
Die Flugreise geht an die Perle am Mittel-
meer, nach Andalusien. Ein vielfältiges und 
interessantes Programm bietet die Möglich-
keit, die wunderbare Gegend und ihre Kul-
tur kennenzulernen. Höhepunkte der Reise 
sind die eindrucksvolle Bergwelt von Ron-
da, die märchenhafte Alhambra in Granada 
und der Besuch einer Zitronenplantage. 
Übernachtungen in einem 4-Sterne-Hotel, 
deutschsprachige Reiseleitung 
Weitere Informationen und Anmeldung bis 

14.03.2014 bei Renate Benne, 

Tel.: 07426/4616 

 

Veranstaltungen im  
Haus der Natur Beuron 
Vortrag �Frühblüher - bunte Blumenwelt 
mit robustem Naturell�. Mittwoch, 5. März 
2014, 19:30 Uhr 
Treffpunkt: Haus der Natur; Referentin: Ju-
dith Engst, Dipl.-Forstwirtin; Gebühr: 5,- �; 
Anmeldung bis Montag, 3. März 2014 beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de 
 

 
Donnerstag, 6. März 2014, 15 bis 17:30 Uhr 

Ferienhof Jungnauer Höhe, Stellenhalde 
12, Sigmaringen-Jungnau; Leitung: Bärbel 
Schönfeld; Gebühr: 15,- � inklusive Materi-

al; Anmeldung bis Dienstag, 4. März 2014 
beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0,
info@nazoberedonau.de 
 
Weidenbau im Garten.  
Freitag, 7. März 2014, 14 Uhr 
Leitung: Erich Briel; Treffpunkt: Haus der 
Natur; Gebühr: 7,- �; Anmeldung bis Mitt-
woch, 5. März 2014 beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de 
 
Heuneburg. Zur Rolle der Frau. Wande-
rung auf dem archäologischen Wander-
weg von der Heuneburg zum Hohmiche-
le. Samstag, 8. März 2014, 14 Uhr 
Die Führung ist nicht nur für Frauen, son-
dern auch für Familien und Kinder geeignet. 
Bitte festes Schuhwerk und wetterfeste Klei-

bei Regen statt. Leitung: Sabine Hagmann 
M. A., Archäologin; Treffpunkt: Parkplatz 
an der Kreisstraße von Hundersingen nach 
Binzwangen auf der rechten Seite (Hinweis 
Heuneburg); Gebühr: � 3,- pro Person, Kin-
der sind frei; 
Anmeldung bis Freitag, 7. März 2014 
beim Haus der Natur, 
Telefon: 07466/9280-0,
info@nazoberedonau.de 


